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69. Jahrgang	 Nr. 07	 Donnerstag, 18. Februar 2016

Bitte Folgeseite beachten!

22.02.2016, 16:00 Uhr
Beirat für Menschen mit Behinderung
Theater und Konzerthaus – Theaterlounge

Tagesordnung - öffentlich -
1.	 Genehmigung der Niederschrift der gemeinsamen 

Sitzung des Beirats für Menschen mit Behinderung 
und des Seniorenbeirats am 14.12.2015

2.	 Genehmigung der Niederschrift der 05. Sitzung am 
14.12.2015

3.	 Erprobung einer mobilen Anlage zur Hörverstärkung 
im Theater und Konzerthaus

4.	 Vorstellung des neuen Dezernenten, Herrn Welzel
5.	 Sachstand zum Einbau eines Personenaufzugs im 

Theater und Konzerthaus
6.	 Vorstellung der Fachberatung für ältere und pflegende 

Frauen sowie Frauen mit Behinderung der Frauen­
beratungsstelle

7.	 Verschiedenes

25.02.2016, 18:00 Uhr
Unterausschuss Gender, Inklusion 
und demografische Entwicklung
Rathaus Solingen, Rathausplatz 1 –  
Sitzungssaal 102 (Altbau)

Tagesordnung - öffentlicher Teil -
1.	 Befangenheitserklärungen 
2.	 Protokoll über die 06. Sitzung am 19.11.2015
3.	 Bericht zu den Arbeitsgruppen des Beirates für  

Menschen mit Behinderung und des Unterausschusses	
4.	 Inklusive Stadtentwicklung
	 a) Impulsreferat und Diskussion
	 b) Netzwerk Innenstadt NRW – AG Inklusion und 

Stadtentwicklung
5.	 Verschiedenes

Sitzungen des Rates der Stadt Solingen, seiner Ausschüsse und der Bezirksvertretungen 

Tagesordnung - nichtöffentlicher Teil -
1.	 Befangenheitserklärungen
2.	 Protokoll über die 06. Sitzung am 19.11.2015
3.	 Verschiedenes
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Für die Ausschreibung "Druckrohrleitung Rölscheider Straße / Heribertweg", Vergabenummer V16/90−3/066 wird nach VOB/A §12 Absatz 2
folgende Bekanntmachung veröffentlicht:

A) Name, Anschrift, Telefon−, Telefaxnummer sowie Emailadresse des Auftraggebers (Vergabestelle):
Stadt Solingen Konzernservicestelle Beschaffung Submissionsstelle Bonner Str. 100 42697 Solingen Deutschland

B) Gewähltes Vergabeverfahren:
Öffentliche Ausschreibung [VOB]

C) Gegebenenfalls Auftragsvergabe auf elektronischem Wege und Verfahren der Ver− und Entschlüsselung:

D) Art des Auftrags:
Bauauftrag

E) Ort der Ausführung:
42657 Solingen

F) Art und Umfang der Leistung:
− Ca. 1.100 m Druckrohrleitung DA 63 PE−HD − 7 Schächte

G) Angaben über den Zweck der baulichen Anlage oder des Auftrags, wenn auch Planungsleistungen gefordert werden:

H) Falls die bauliche Anlage oder der Auftrag in mehrere Lose aufgeteilt ist, Art und Umfang der einzelnen Lose und Möglichkeit, Angebote für
eines, mehrere oder alle Lose einzureichen:

I) Zeitpunkt, bis zu dem die Bauleistungen beendet werden sollen oder Dauer des Bauleistungsauftrags; sofern möglich Zeitpunkt, zu dem die
Bauleistungen begonnen werden sollen:
Von: Bis: Beginn im Mai 2016

J) Gegebenenfalls Angaben nach § 8 Absatz 2 Nummer 3 zur Zulässigkeit von Nebenangeboten:
Nebenangebote sind zugelassen.

K) Name und Anschrift, Telefon− und Faxnummer, E−Mailadresse der Stelle, bei der die Vergabeunterlagen und zusätzliche Unterlagen
angefordert und eingesehen werden können:
Stadt Solingen Konzernservicestelle Beschaffung − Submissionsstelle − Bonner Straße 100 42601 Solingen Tel.:+49 2122906825 Fax:+49
2122906695 Sie haben die Möglichkeit der elektronischen Angebotsabgabe. Weitere Informationen und diese Bekanntmachung finden Sie
unter: http:// www. deutsche−evergabe. de/

L) Gegebenenfalls Höhe und Bedingungen für die Zahlung des Betrags, der für die Unterlagen zu entrichten ist:
Die Unterlagen stehen (ausschließlich) auf dem Portal Deutsche eVergabe zur Verfügung. Die Unterlagen sind für Bieter der Stadt Solingen
kostenlos.

M) Bei Teilnahmeantrag: Frist für den Eingang der Anträge auf Teilnahme, Anschrift, an die diese Anträge zu richten sind, Tag an dem die
Aufforderungen zur Angebotsabgabe spätestens abgesandt werden:
Frist Teilnahmeantrag: voraussichtliches Datum Aufforderung zur Angebotsabgabe:

N) Frist für den Eingang der Angebote:
08.03.2016 10:30:00

O) Anschrift, an die die Angebote zu richten sind, gegebenenfalls auch Anschrift, an die Angebote elektronisch zu übermitteln sind:
Stadt Solingen Konzernservicestelle Beschaffung Submissionsstelle Postfach 100165 42601 Solingen Sie haben die Möglichkeit der
elektronischen Angebotsabgabe. Weitere Informationen und diese Bekanntmachung finden Sie unter: www. deutsche−evergabe. de. Eine
elektronische Abgabe der Unterlagen ist ausdrücklich erwünscht.

P) Sprache, in der die Angebote abgefasst sein müssen:
Deutsch

Q) Datum, Uhrzeit und Ort des Eröffnungstermins sowie Angabe, welche Personen bei der Eröffnung der Angebote anwesend sein dürfen:
08.03.2016 10:30:00
Die Bieter und deren Bevollmächtigten.

R) Gegebenenfalls geforderte Sicherheiten:
Vertragserfüllungsbürgsch aft 5 % Sicherheit für Mängelansprüche 3 %

S) Wesentliche Finanzierungs− und Zahlungsbedingungen und/oder Hinweise auf die maßgeblichen Vorschriften, in denen sie enthalten sind:
gem. VOB

T) Gegebenenfalls Rechtsform, die die Bietergemeinschaft nach der Auftragsvergabe haben muss:
Gesamtschuldnerisch haftend mit einem verantwortlichen Vertreter.

U) Verlangte Nachweise für die Beurteilung der Eignung des Bewerbers oder Bieters:
Mindestens 3 vergleichbare Referenzen der vergangenen 3 Jahre. Gem. § 6 (3) Nr. 2 VOB. Es gelten die Bedingungen des Tariftreue− und
Vergabegesetzes NRW.

V) Zuschlagsfrist:
06.04.2016

W) Name und Anschrift der Stelle, an die sich der Bewerber oder Bieter zur Nachprüfung behaupteter Verstöße gegen Vergabebestimmungen
wenden kann:
Bezirksregierung Düsseldorf VOB Beschwerdestelle Postfach 300865 40408 Düsseldorf


